
NIEDERSCHRIFT

Uber die Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Gemeindevertretung der
Gerneinde Heidenrod am Donnerstag, den 11. November 2021, urn 19.00 Uhr in der
Bornbachhalle in Heidenrod-Laufenselden.

Anwsnde:

Leonhard, Nikias, Egenroth
Holzhausen, Reiner, Langschied
Ries, Benedikt, Huppert
Brandscheid, Lukas, Laufenselden
Jost, Eckhard, Laufenselden für Baureis, Michael, Nauroth
Giebel, Thomas, Wisper
Schmitt, Marc, Springen

Vom Gemeindevorstand waren anwesend:

BUrgermeister Volker Diefenbach
Bremser, Matthias, Laufenselden

Von der Gemeindevertretung waren anwesend:

Bach, Benno, Kernel
Behncke, Michael (teilweise)

Von der Gemeindeverwaltung war anwesend:

AR Janzen als Schriftführer

Die Mitglieder des Ausschusses waren mit Einladung vom 20. Oktober 2021 für Don -

nerstag, den 11. November2021, 19.00 Uhr, in die Bornbachhalle in Heidenrod -Lau -

fenselden unter Mitteilung der Tagesordnung, eingeladen worden.

Taqesordnunq I:

Eroffnung, BegrU1.ung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

1.1. - Genehmigung der Niederschrift vom 30. September 2021

.2. - Haushalt 2022;
1) lnvestitionsprogramm 2021 - 2025
2) Haushaltssatzung mit Produktplan und BUrgerhaushalt
3) Finanzstatusbericht 2022



1.3. - Antrag der CDU Fraktion vom 13. September 2021
- Offnungszeiten der Gemeinde Heidenrod -

Taqesordnunq IV:

Versch edenes

Eraffnung, BegruRung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses, Herr Leonhard, eröffnete die
Sitzung urn 19:05 Uhr, begrURte die Anwesenden und steilte die Beschlussfahigkeit
fest.

Es waren sieben Ausschussmitglieder anwesend beziehungsweise vertreten.

Er steilte fest, dass forrn- und fristgerecht zur Sitzung eingeladen wurde und zur Ta-
gesordnung keine Wunsche und Bedenken von den Mitgliedern des Ausschusses
vorgetragen wurden.

TOP 1.1. - Genehmiciunq der Niederschrift vom 30. SeDtember 2021

Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses rief den Tagesordnungspunkt
auf.

Wortmeldungen hierzu lagen nicht vor.

Der Ausschuss genehmigte mit
7 Stimrnen dafUr,
somit einstimmig,

die Niederschrift der Sitzung vom 30. September 2021.

TOP 1.2. - Haushalt 2022;
Az.: 161.2.1.38.2
1) Investitionsprogramm 2021 -2025
Az.16.1.2.1.38
2) Haushaltssatzung mit Produktplan und BUrgerhaushalt
Az. 16.1.2.1.38
3) Finanzstatusbericht 2022
Az.16.1 .2.16.2022
(GD 20.09.2021 - TOP 11.3.) und (GV 08.10.2021 - TOP 1.3.)

Der Vorsitzende des Ausschusses, Herr Leonhard, rief den Tagesordnungspunkt auf
und teilt den Anwesenden mit, dass erst das Investitionsprogramm dann der Burger-

haushalt, Stellenpian, Produktplan, die Haushaltssatzung und zum Schiuss das Inves-
titionsprogramm beraten werde. Die Anwesenden stimmten diesem Ablauf zu.
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1) lnvestitionsproqramm 2021 - 2025

DerVorsitzende rief den Tagesordnungspunkt 1.2. - 1) lnvestitionsprogramm (S. 329
bis 340) auf und Ubergab das Wort an den BUrgermeister.

BUrgermeister Diefenbach vereinbarte mit den Ausschussmitgliedern, dass er die
Positionen mit elnem Ansatz 2022 von mehr als 10.000,00 � kurz erläutert.

RUckfragen der Anwesenden konnte der BUrgermeister vollumfanglich beantwor-

ten.

2 a) BUrqerhaushalt

Der Vorsitzende rief den Tagesordnungspunkt 1.2. 2 a) Burgerhaushalt (S. 345 -

372) auf. Hierzu gab es keine RUckfragen, da die einzelnen Vorschlage schon mit
,,Kommentaren der Verwaltung" versehen wurden.

2 b) Stellenpian

DerVorsitzende rief den Tagesordnungspunkt 1.2. 2 b) Stellenpian (S. 109-113)
auf und Ubergab das Wart an den BUrgermeister.

Tell A-Beamte
01.01 .05 - Hohergruppierung aufgrund Anderung der Stellenobergrenze

Teil Bi -Beschaftigte
01 .01 .05 - Zusätzliche begrenzte Stelie für Einarbeitung Nachfolger

Fachbereichsleitung

07.03.01 - Aufgrund des gestiegenen Bedarfes sowie Obernahme Azubi

13.05.0 1 - Nach Ausscheiden nicht neu besetzte Stelle

Bürgermeister Diefenbach erläuterte den Anwesenden die vereinzelnden Verän-
derungen und beantwortete RUckfragen van Herrn Bremser und Herrn Giebel.

2 c) Produktplan

Der Vorsitzende rief den Tagesordnungspunkt 1.2. 2 c) Produktplan (S. 115 - 328)
auf und Ubergab das Wort an den Burgermeister mit der Bitte erst einmal die Ge-
samtplane zu behandein.

BUrgermeister Diefenbach begrURte dieses Vorgehen und wies die Anwesenden
darauf hin, dass politische Gremien seit EinfUhrung der Doppik eigentlich den Rah -

men des Verwaltungshandelns anhand von Gesamtplänen und Kennzahlen steuern
sollten.
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Burgermeister Diefenbach erläuterte dem Ausschuss die einzelnen Positionen des
Gesamtergebnis- sowie des Gesamtfinanzhaushaltes.

Der Vorsitzende vereinbarte mit den Ausschussmitgliedern, dass er die einzelnen
Produkte aufruft und sich die Anwesenden melden sobald es RUckfragen gabe.

Im Einzelnen:
01.01.01 - KeineRuckfragen
01.01.02 - Bgm. informiert Uber die steigenden Kosten des TIP
01.01.03 - KeineRUckfragen
01 .01 .05 - Bgm. teilt mit, dass es sich urn em internes Produkt handelt
01 .01 .06 - Internes Produkt. Herr Ries erkundigte sich, ob es geplant sei Tablets

fur Gremienmitglieder auszugeben. Bgm. Diefenbach versichert, das
mit Einfuhrung des Ratsinformationssystem ALLRIS auch die Aus-
gabe von Tablets geplant wird. Herr Jost sprach auch dazu.

01 .01 .08 - Bgm. teilt mit, dass es sich urn em internes Produkt handelt
02.01.01 - KeineRuckfragen
02.02.01 - Auf Ruckfrage von Herrn Giebel gab BUrgermeister Diefenbach an,

dass die Erhohung aufgrund des neuen Bulgeldkataloges nicht be -

rUcksichtigt wurden.
02.02.03 - Keine RUckfragen
02.02.05 - Keine Ruckfragen
02.02.06 - Keine RUckfragen
02.02.07 - Keine RUckfragen
02.03.01 - Bgm. Diefenbach erlautert kurz die Produktbeschreibung

und teilt mit, dass Kennzahlen nur in den Beschreibungen
angegeben werden, wo diese auch einen Sinn machen. Weiter
merkte er an, dass gerade im Bereich der Feuerwehren die
PrQfgebUhren so langsam überhandnehmen, was sich bel 616100
im Ansatz niederschlagt. Er erläutert ebenfalls kurz die Ansätze der
Forderungen bei 613100 und 613900.

03.12.01 - Forderungen nuraufAntrag
04.05.01 - Keine RUckfragen
04.08.01 - Auf RUckfrage von Herrn Schmitt teilt Bgm. Diefenbach mit,

dass sich die Bucherei im Heimat- und Kulturhaus in Kernel befindet.
04.10.01 - KeineRUckfragen
04.11.01 - KeineRuckfragen
05.03.01 - Momentan nur Kosten aus Landesprogramm ,,Sport & FlUchtlinge'
05.11.01 - Bgm. Diefenbach erläutert kurz
06.02.01 - Bgm. Diefenbach erläutert kurz
06.04.01 - Bgm. Diefenbach gab an, dass letztmalig in 2018 die GebUhren

erhöht wurden. ZukUnftig wird die Gemeinde mit weiteren
Erhohungen beschaftigen mUssen.
Herr Jost erkundigte sich Uber den geplanten KITA-Neubau für
Kernel -SUd. Hierzu sprachen Herr Giebel, Herr Bremser und Herr
Bach.
Herr Jost nahm die Wortmeldungen zum Anlass das Thema StraRen-
beitragsgebuhren anzusprechen. Die entstehende Diskussion wurde
von dem Vorsitzenden beendet, da die Thematik eine andere sei.

06.05.01 - Bgm. Diefenbach erläutert, dass es sich hier urn lnstandhaltungs-
rnittel oder Ersatzbeschaffungen irn Zuge von Begehungen handele.



07.03.01 - Bgm. Diefenbach hebt nochmal den standig steigenden Bedarf
hervor, der in Heidenrod bestunde. Angefangen mit einer
festangesteliten Kraft sind derzeit 22 Festangestellte und mehrere
Hilfskräfte beschaftigt. Heidenrod kOnne stolz auf ihre Sozialstation
sein.

08.01.01 - Herr Ries erkundigte sich nach den Voraussetzungen elner
Forderung. Hierzu sprachen Bgm. Diefenbach und Herr Leonhard.

09.01.01 - Bgm. Diefenbach erläuterte kurz urn was es hier geht.
10.01.01 - Bgm. Diefenbach erläuterte kurz urn was es hier geht.
10.03.01 - Hier fehit die Produktbeschreibung!
11 .01 .01 - Auf Anfrage von Herrn Bremser, ob Vorhaben in Heidenrod geplant

seien, bestatigte das der Bgm. und zählte schon abgeschlossene
Vorhaben auf. Weitere Vorhaben entstunden in den geplanten
Neubaugebieten.

11.03.01 - Irn Zuge GebUhrenkalkulation konnte festgestellt werden, dass das
Produkt nahezu kostendeckend arbeitet.

11.06.01 - Bgm. Diefenbach erläutert kurz
11 .07.01 - Im Zuge GebUhrenkalkulation konnte festgestellt werden, dass das

Produkt nahezu kostendeckend arbeitet. Kleine Verschiebungen die
sich gegeneinander aufwiegen wurden bereits besprochen.

12.01.01 - HierfUhrt Herr Leonhard an, dass der Bauauschuss beabsichtige
elne StraRenbaukommission einzurichten. Bgm. Diefenbach
bemerkte hierzu, dass die Investitionen im Bereich der StraRen
3-4 MiHionen EURO betragen mUsste, urn diese Problematik
annehmen zu können.
Herr Jost erkundigte sich, ob rn Zuge der Verlegung von DSL-
Leitungen nicht zu Uberlegen sei, Leitungen für Wärmenetze mit zu
verlegen, da diese Synergien echte Baukosten sparen kOnnten.
Bgm. fand diese Idee gut und wird sich dieser Thematik zur PrUfung
annehmen.

12.05.01 - KeineRückfragen
12.07.01 - Bgm. Diefenbach erläutert, dass in diesem Produkt unter anderem

der BUrgerbus gebucht wird. Dann wies er daraufhin, dass aufgrund
neuer gesetzlicher Vorgaben die Unterhaltung sowie die Neueinrich-
tung von Bushäuschen erheblich verteuern wird.

13.01 .01 - Bgm. Diefenbach erläutert kurz was hier verbucht wird.
13.02.01 - Keine Rückfragen
13.03.01 - Bgm. Diefenbach erklärte, dass es sich bei dem Produkt Friedhof urn

em Gebührenhaushalt handelt, der aber nicht kostendeckend zu
führen sei. Es sel lediglich moglich die Defizite etwas zu reduzieren.
Auf RUckfrage von Herrn Jost erläuterte der Bgm. kurz die Proble-
matik.

13.05.01 - Bgm. erläutert, dass der Forstwirtschaftsplan bereits ausführ!ich im
Ausschuss LFU prasentiert und beraten wurde. Unterm Strich sein
em geringer Uberschuss 2022 mog!ich.
Herr Ries Uberreichte dern Vorsitzenden wir bereits angekündigt el -
nen Antrag der CDU-Fraktion und verlass diese den Anwesenden.
Wortlaut der Beschlussempfehlung des Antrages:
,,Aufforstung von zusAtzlich 2 HA Waidflache Ubei'wiegend mit Eiche,
nach Förderrichtlinie (Extremwetterrichtlinie-Wald des Landes Hes-
sen)."



Nach einer kurzen Erlauterung hierzu bat er die Ausschussmitglieder
urn Zustimmung.
Bgm. Diefenbach erganzt den Antrag mit: ,,HierfUr werden 33.000 �
bei den entsprechenden Konten im Produkt 13.05.01 und 27.000 �
in den Einnahmen a/s FOrdermittel eingestellt."
Hierzu sprachen Herr Giebel, Herr Jost, Herr Bach und Herr
Holzhausen

Der Vorsitzende Herr Leonhard verhest den Antrag der CDU-Fraktion rnit der Er-

ganzung des BUrgermeisters:
,,Aufforstung von zusätzlich 2 HA Waldfläche Qbe,wiegend mit Eiche, nach FOrder-
richt/i,iie (Extremwetterrichtiinie-Wald des Landes Hessen). HierfUr werden 33.000
� bei den entsprechenden Konten im Produkt 13.05.01 und 27.000 � in den Einnah-

men a/s Fordermittel eingeste/It."

Der Ausschuss genehmigte mit
6 Stimmen dafUr,
1 Enthaltung,
sornit einstimmig.

Herr Ries verlässt urn 20:59 Uhr kurz den Sitzungsraurn.

13.05.02 - KeineRuckfragen
14.01.01 - Herr Jost erkundigte sich, ob hier der Energieberater verbucht sei,

was der BUrgermeister verneinte. Dieser würde unter 15.03.01
verbucht werden.

15.01.01 - Bgm. Diefenbach erläutert, dass die Erhohungen bei 616100 den
notwendigen BrandschutzmaRnahmen geschuldet seien.

Herr Ries kehrt urn 21:03 Uhr zur Sitzung zurUck.

Herr Jost erkundigt sich, ob nicht weitere Solaranlagen auf den
Dächern installiert werden könnten. Bgm. Diefenbach berichtete,
dass alle geeigneten Gebäude schon ausgestattet seien.

15.02.01 - Zum Produkt Windpark informierte der Bgrn. die Anwesenden
darUber, dass hier dargesteilt wird, weiche hohen finanzielle Stellen-
wert doch der Windpark für die Gemeinde hat.

15.02.02 - Hier informiert der Bgrn., dass auch auf den Kiaranlagen bereits
Photovoltaikanlagen installiert wurden. Herr Bach fragte nach, ob
aufgrund gesetzlicher Veranderungen (ErhOhung KW) nicht die
Moglichkeit bestunde diese NachzurUsten.

Herr Hoizhausen verlässt urn 21:05 Uhr die Sitzung.

Seinerzeit wurde aufgrund einer vereinbarten Mindestrendite einige
Gebäude zur Installation von soichen Anlagen ausgeschlossen, laut
Bgrn. Diefenbach. Er sagte dern Gremium zu, die RenditeprUfung mit
den gesetzlichen Neuregelungen nochrnal durchzufUhren und ent-
sprechend zu berichten.

15.03.01 - Bgrn. Diefenbach eräutert kurz, dass hier u.a. der Tourismuskoordi-
nator hier gebucht wUrde. Die angeschlossenen Kommunen leisten
Ihren anteiligen Beitrag an die Gemeinde.



7

Herr Holzhausen kehrt urn 21:09 Uhr zur Sitzung zurUck.

16.01.01 - Bgm. Diefenbach teilt den Ausschussrnitgliedern mit, dass sich die
Ansätze aufgrund aktueller Mitteilungen wie folgt verändert haben:
540101 - Schlusselzuweisungen +300.000 � auf 3.400.000 �,

735410 - Kreisumlage + 187.881 � auf 3.287.881 �,

735420 - Schulumlage + 112.119�auf2.262.119�.
Grund hierfUr ist die Mitteilung KFA sowie der Erhohung vom RTK.

16.01.02 - Internes Produkt. Kurze Erlauterungen durch den Bürgermeister
16.02.01 - Kurze Erlauterungen durch den Burgermeister

2 d) Haushaltssatzunc

DerVorsitzende rief den Tagesordnungspunktl.2. 2 d) Haushaltssatzung (S. 7-8) auf
und ubergab das Wort an den Burgermeister.

Bgm. Diefenbach erläuterte den Ausschussmitgliedern kurz die Systematik der Haus-
haltssatzung und teilte mit, dass bei einem Haushaltsvolumen von rd. 22 Millionen le-

diglich em Uberschuss von 7103� geplantwerden konnte. Hieran könne man deutlich
erkennen, dass die Gemeinde finanziell immer noch nicht wirklich gut aufgestellt sei.

Dennoch konnten alle gesetzlicher Erfordernisse erfUlit werden, urn diesen Plan bei
der Aufsichtsbehörde einzureichen.

3' Finanzstatusbericht 2022

DerVorsitzende rief den Tagesordnungspunktl.2. 3) Finanzstatusbericht(S. 85- 100)
auf und Ubergab das Wort an den Burgermeister, der die wesentlichen Punkte kurz
erläuterte.

Unterm Strich sei der Finanzstatusbericht genehmigungsfahig, was das Ergebnis von
95 von max. 100 Punkten deutlich zeige.

Nachdem keine RUckfragen mehr kamen, steilte der Vorsitzende den Tagesordnungs-
punkt 1.2 - Haushalt 2022 zur Abstimmung. Hierbei besteht die Notwendigkeit, drei
separate Beschfusse zu fassen:

Der Vorsitzende heR Uber den Tagesordnungspunkt 1.2 Punkt 1. Investitionspro-
gramm 2021 - 2025 abstimmen.

Der Ausschuss besch loss mit
6 Stimmen dafUr,
bei 1 Enthaltung,
somit einstimmig

und empfiehht der Gemeindevertretung nachfohgende Beschlussfassung:



Das tnvestitionsprogramm 2021 - 2025 wird mit den angefuhrten Anderungen be -

schlossen.

Der Vorsitzende Iie1 Uber den Tagesordnungspunkt 1.2 Punkt 2. Haushaltssatzung
mit Produktplan und BUrgerhaushalt inklusive der besprochenen Anderungen ab-
stimmen.

Der Ausschuss beschloss mit
6 Stimmen dafUr,
bei 1 Enthaltung,
somit einstimmig

und empfiehlt der Gemeindevertretung nachfolgende Beschlussfassung:

Die Haushattssatzung 2022 mit Produktplan, Stel!enplan und BUrgerhaushalt wird in -

kiusive der hier protokolierten Anderungen beschlossen.

Der Vorsitzende heR Uber den Tagesordnungspunkt 1.2 Punkt 3. Finanzstatusbe-
richt 2022 abstimmen.

Der Ausschuss besch loss mit
6 Stimmen dafUr,
bei 1 Enthatung,
somit einstimmig dafur

und emptiehit der Gemeindevertretung nachfolgende Beschlussfassung:

Der Finanzstatusbericht 2022 wird inklusive der hier protokolierten Anderungen be-

schiossen.

TOP 1.3. - Antrag der CDU Fraktion vom 13. September 2021
- Offnungszeiten der Gemeinde Heidenrod -

(GV 08.10.2021 - TOP 1.12. - Uberweisurig an HFA)

Der Vorsitzende des Ausschusses, Herr Leonhard, rief den Tagesordnungspunkt auf
und ubergab das Wort an Herrn Ries. Dieser erläuterte kurz die Intention der CDU-
Fraktion.

BUrgermeister Diefenbach erklärte den Anwesenden, dass es PersoneU nicht moglich
sei, die beantragten Offnungszeiten anzubieten.

Herr Ries zog den Antrag der CDU-Fraktion aufgrund des geringen Handlungsspiel-
raumes derVerwaltung zurUck.



Auf Anfrage von Herrn Bremser wie das neue ,,Burgerburo organisiert sei, erläuterte
Bgm. Diefenbach, dass sich zwar die räumlichen Zuordnungen geanderten haben, at-
les andere aber beim Alten gebtieben sei.
Der Vorsitzende stelite fest, dass aufgrund des zurUckgezogenen Antrages der CDU-
Fraktion keine Abstimmung erforderlich sei.

TOP IV - Verschiedenes

Der Vorsitzende Herr Leonhard rief den TOP auf und fragte die Anwesenden, ob es
weitere Punkte gabe.

Bgm. Diefenbach bat urn das Wort und ertäuterte, dass die Verwaltung den Antrag
der FWH-Fraktion ,,Ubertragung alter GV-Sitzungen im Livestream" vom 28.08.2020
abschlie1end bearbeitet hat. Hierfür verteilte er an die Anwesenden eine entspre-
chende Vorlage.

Aus Sicht der Verwaltung gabe es zwar die Moglichkeit Onlinesitzungen durchzufUh-
ren, jedoch seien derAufwand und die Kosten unverhaltnisrna1ig. Alle hierzu erfor-
derlichen Schritte sowie die geeigneten Objekte gehen aus der Vorlage hervor.

Nach einer regen Diskussion wurde sich darauf verstandigt diese Vorlage mit in die
Fraktionsberatungen zu nehrnen.

Nachdem keine weiteren Wortrneldungen vorlagen, schloss derAusschussvorsit-
zende urn 21:42 Uhr die Sitzung.

Heidenrod, den 12. Novernber 2021

SchriftfOhrer Vorsitzender

({efan Janzen) (Nikias Leonhard)

ijn Iae



Haushaltssatzung
der Gemeinde Heidenrod für das Haushaltsjahr 2022

Aufgrund des § 94 ff der Hessisohen Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung der Be -

kanntmachung vom 07. März 2005 (GVBI. I S. 142) - zuletzt geandert durch Artikel 6 des
Gesetzes vom 21. Juni 2018 (GVBI. S. 291) - sowie § 7 der Gemeindehaushaltsverord-
nung Hessen (GemHVO) in der Fassung vom 02. April 2006, zuletzt geandert durch Artikel
5 des Gesetzes vom 25. April 2018 (GVBI. S. 59) hat die Gemeindevertretung am
26.11 .2021 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022 wird

im Ergebnishaushalt

im ordentlichen Ergebnis
mit dem Gesamtbetrag der Ertrage auf 22.172.908 �
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 21.461.078 �

mit einem Saldo von 711.830 �

im auRerordentlichen Ergebnis
mit dem Gesamtbetrag der Ertrage auf 0 �
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 0 �

mit einem Saldo von 0 �

mit einem Uberschuss von

rn Finanzhaushalt

mit dem Saldo aus den Einzahlungen und Auszah-
lungen aus laufender Verwaltungstatigkeit auf

und dem Gesamtbetrag der

Einzahlungen aus Investitionstatigkeit auf
Auszahlungen aus Investitionstatigkeit auf
mit einem Saldo von

Einzahlungen aus Finanzierungstatigkeit auf
Auszahlungen aus Finanzierungstatigkeit auf
mit einem Saldo von

mit einem ZahlungsmittelOberschuss des
Haushaltsjahres von

711830�,

1.996.903 �

1.053.300 �
2.756.200 �

-1.702.900 �

1.702.900 �
1.990.800 �

287.900 �

1.103 �

festgesetzt.



§2
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme im Haushaltsjahr 2022 zur Finanzierung
von Investitionen und InvestitionsforderungsmaRnahmen erforderlich 1st, wird auf
I .7O2900 EUR festgesetzt.

§3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermachtigungen im Haushaltsjahr 2022 zur Leistung
von Auszahlungen in kunftigen Jahren für Investitionen und InvestitionsforderungsmaR-
nahmen wird auf 2.790M00 EUR festgesetzt.

§4
Der Hochstbetrag der Liquiditatskredite, die im Haushaltsjahr 2022 zur rechtzeitigen Leis -

tung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden durfen, wird auf I 25O.OOO � fest-
gesetzt.

§5
Die Steuersatze für die Gemeindesteuern werden für das Haushaltsjahr 2022 wie folgt
festgesetzt:

G rundste u e r
a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (GrundsteuerA) auf 335 v.H.
b) für Grundstücke (Grundsteuer B) auf 365 v.H.

2. Gewerbesteuer auf 390 v.H.

§6
Die Erstellung eines Haushaltssicherungskonzeptes 1st nicht erforderlich.

§7
Es gilt der von der Gemeindevertretung als Tell des Haushaltsplans beschlossene Stel-
lenplan.

§8
Als nicht erheblich im Sinne des § 100 Abs. 1 Satz 3 HGO und damit nicht der vorrangigen
Zustimmung der Gemeindevertretung bedürfen, gelten die in den Budgetrichtlinien unter
Abs. 3.3.1 genannten Betragen.

bis 2.000 EUR
ab 2.000 EUR - 25.000 EUR
über 25.000 EUR

Verfügung Burgermeister
Verfügung Gemeindevorstand
Verfügung Gemeindevertretung

Heidenrod, den 15.11.2021

(D iefenbach)

Der Gemeindevorstand

Bürgermeister


